
28

Neues vom Förderverein der St. Konrad School, Uganda

Die Freude war für uns alle groß, als Father Pastor Mpora, nach drei Jahren wieder

nach Europa kommen konnte. Er berichtete beim Treffen am 26. Juli in München

und am 28. August in Ilmmünster aktuell aus der St. Konrad Schule und zur

Situation in Uganda. Er freute sich darauf, viele Freund/-innen zu treffen, die

Pfarrgemeinden mit seinem Dienst zu unterstützen und neue Kontakte zu knüpfen.

Am 02. September trafen sich in Ort im Innkreis Mitglieder des österreichischen

und des deutschen Vereins mit Pastor sowie mit Firmeninhabern und leitenden

Mitarbeitern, um sich kennen zu lernen und weitere Hilfen zu besprechen. Dabei

ging es u. a. um nachhaltige Öfen, um eine bessere Wasser- und Stromversorgung

und die Ausstattung der Werkstätten.

Wir freuen uns sehr, dass einige Bauvorhaben auch während des Lockdowns

fortgeführt werden konnten und zu Beginn des Jahres Schüler/-innen und

Lehrkräfte (in diesem Jahr auch von uns geförderte Absolvent/-innen eines

Studiums) an die St. Konrad Schule zurückkehren konnten.
Father Pastor Mpora schreibt: „Ohne Ihre

Freundschaft und Großzügigkeit wäre es

nicht möglich gewesen, unsere Schule

auszubauen und weiter zu betreiben. Mit

Ihren herzlichen und guten Taten schenken

Sie vielen jungen Menschen Hoffnung“.

Father Pastor Mpora und wir vom

Förderverein wünschen Ihnen friedvolle

Weihnachten und ein gesegnetes neues Jahr.                                  

                                 Brigitte Inegbedion, Vorstand

Helfen Sie unserer Schule in Uganda mit Ihrer Spende:
Förderverein St. Konrad School, Uganda 
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MENSCH WERDEN HEISST, 
FÜR ALLE MENSCHLICH ZU SEIN

 
Mensch werden ist eine Berufung

Mensch werden ist Demut
Mensch werden heißt lieben
Mensch werden heißt dienen



Sei menschlich zu Hungrigen
Sei menschlich zu Durstigen

Sei menschlich zu Obdachlosen
Sei menschlich zu Fremden

Sei menschlich zu den Unterdrückten
Sei menschlich zu dir selbst

 
Wo die Menschlichkeit verloren geht

Wo die Liebe vergessen wird
Wo das Leben wertlos ist

Wo Freude selten ist
Werde Mensch

 
Mensch sein ist eine Bewegung
Eine Bewegung auf andere zu

Mensch sein ist eine Verpflichtung
Eine Verpflichtung gegenüber anderen

Mensch sein ist ein Opfer
Ein Opfer, um Leben zu retten

Mensch sein ist eine Mission
Eine Mission, die Hoffnung bringt

Mensch sein ist eine Pflicht
Eine Pflicht, Gott zu gehorchen

 
Sei menschlich, wo immer du bist

Sei menschlich zu allen Bedürftigen
So wurde Gott für uns Mensch.



Gedanken von Father Dr. Pastor Mpora

Direktor St. Konrad School, Uganda


